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FBP-Landesausschuss tagt am Montag: 

Zwischenbilanz-Forderung der Obmänner steht zur Diskussion 
Am kommenden Montagabend tritt 
der FBP-Landesausschuss im Hotel 
Falknis (Vaduz) zu seiner nächsten 
Sitzung zusammen. Als zusätzliches 
Traktandum steht auch die am letz
ten Dienstag von der Obmänner-
Konferenz formulierte Empfehlung, 
die. FBP-Mannschaft möge im Rah
men des Parteitages 1,976 noch vor 
den Sommerferien Rechenschaft 
Über die bisherige ProgrammerfUl-
lung ablegen I 

Probleme des 
Kleinstaates 
Neuer Band der 
«Politischen Schriften» 
«Probleme d e s  Kleinstaates 
— gestern und heute» s tehen 
als zentrales Thema über  
dem 6. Band d e r  «Politischen 
Schriften», welcher  von de r  
Liechtensteinischen Akade
mischen Gesellschaft am 
21. Juni im Rahmen e ines  
Empfanges im Theater  am 
Kirchplätz präsentiert  wird. 
Fünf kompetente Autoren 
handeln fünf hochaktuelle 
Probleme ab. Botschaftsrat 
Mario Ledebur befasst  sich 
mit d e m  anspruchsvollen 
Thema d e r  «optimalen Di
mension» als «ein Problem 
de r  politischen Philosophie», 
Ressortsekretär Dr. Herbert 
Wille schreibt  über  die  «Aus
einandersetzung um die Re
gierungsform in d e r  Verfas
sung a u s  dem J a h r e  1921», 
S. D. Prinz Nikolaus handelt 
d a s  Thema «Internationale 
humanitäre Hilfe Liechten
steins» ab, Landrichter Dr. 
Hanspeter J eh l e  berichtet 
über  Liechtenstein im inter
nationalen «Rechtshilfever
kehr in Strafsachen», wäh
rend Landtagspräsident Dr. 
Gerard Batliner Stellung zu 
den  heutigen Problemen, Ge
gebenheiten,  Zielen und 
Strategien unseres  S taa tes  
Stellung nimmt. — Im Rah
inen d e r  Präsentation d e s  
heuen Bandes  d e r  Politi
s chen  Schriften wird Dr. Her
bert  Wille über  die Anfänge 
d e s  Parteiwesens in Liech
tenstein ein Kurzreferat hal
ten. Graf Mario von Ledebur-
Wicheln wird seinen Aufsatz 
im Rahmen e ines  Diskus
sionsbeitrages- erläutern. Die 
Präsentation d e s  Bandes, die  
mit e iner  Begrüssung von 
LAG-Präsident Dr. Jo se f  Wolf 
eingeleitet wird, beginnt (am 
Montag, den  21. Juni) um 20 
Uhr. 

¥PB-Sparkontenkette 
für den 

ziiisbewussten Sparer 

Dem Landesausschuss gehören 
gemäss FBP-Statuten die gesamten 
Mitglieder des Parteivorstandes, 
die FBP-Mandatsträger in Regie
rung und Landtag, die Obmänner 
der Ortsgruppen, die Präsidenten 
und Vizepräsidenten der Landesin
stitute soweit sie von der FBP no
miniert wurden, die ehemaligen 
FßP-Regierungsmitglieder sowie 10 
weitere, zugewählte Mitglieder an. 

Kompetentes Gremium 
In den Aufgabenbereich des Lan
desausschusses fallen neben den 
Wahlgeschäften für die Nomination 
der FBP-Kandidaten in die ver
schiedenen Verwaltungsräte, Kom
missionen und Beiräte auch die 
Vorbereitung des jeweiligen Partei
tages und Vorentscheidungen in al
len politischen und organisatori
schen Fragen von grosser Tragwei
te. Der Landesausschuss stellt somit 
ein kompetentes Gremium für die 

IM DIENST 
Aerztlicher Sonntagsdienst 
a b  heute Samstagmittag: Dr. 
med. Josef  Marogg (Vaduz), 
Telefon 2 48.82 • Apotheken-
Sonntagsdienst: Schlossapo
theke Vaduz, Sonntag 10.30 
bis 12.00 Uhr • Rettungs
dienst des  Roten Kreuzes: 
Telefon 2 44 55 — (Weitere 
Wochenend-Dienste auf S. 4) 

Weiterbehandlung und Beschluss
fassung über den Vorstoss der  Ob
männer-Konferenz dar. 

Verschiebung der Gewichte 
Die Forderung der Obmänner nach 

einer Zwischenbilanz der FBP-
Mannschaft zur Halbzeit ihrer Le
gislaturperiode, die nachträglich 
auf die Tagesordnung gesetzt wur
de, bewirkt Zwangsläufig eine Ver
schiebung der thematischen Ge
wichte. Jedenfalls handelt es sich 
hier um eine politische Frage, die 
mindestens von so grosser Tragwei
te ist, wie die fällig gewordenen 
Nominationen für die verschiede
nen Kommissionen. Am Montag
abend muss sich weisen, ob die Ob
männer mit ihrer Empfehlung auch 
beim Landesausschuss durchdrin
gen und ob es organisatorisch 
möglich sein wird, die gewünschte 
Rechenschaft zeitlich noch vor  Be
ginn der grossen Ferien abzugeben. 
# In weiten Kreisen der FBP-An-
hänger, ihrer Freunde und bei den 
kritischen Mitbürgern aller Rich
tungen würde eine positive Be
schlussfassung zur Zwischenbilanz-
Forderung und zu einer neuen 
Standortbestimmung zweifellos be-
grüsst werden. 

LIECHTENSTEINISCHES 
J U G E N D R E F E R A T  

Höhenweg-
Wanderung 
Auf allgemeinen Wunsch 
treffen wir uns  morgen Sonn
tag  zu einer Wanderung auf 
dem Höhenweg in Schellen
berg. — Zusammenkunft: 9.30 
Uhr bei d e r  Rofenbergkapel-
le in Eschen. — Alle Freunde 
d e s  Jugendreferates  sind 
herzlichst eingeladen. Schö
n e s  Wetter haben wir selbst
verständlich bestellt. Alles 
w a s  Ihr, noch mitbringen 
müsst, ist — wie immer — 
gute  Stimmung. 

Tour-de-Suisse: 

Vorentscheidung auf Gaflei? 
Liechtenstein stellt zum sechsten Mal einen Etappenort 
Wenn es nach den Prognosen eini
ger Fachleute geht, könnte heute 
nachmittag auf Gaflei die Vorent
scheidung Uber den späteren Ge
samtsieg an der 40. Tour-de-Suisse 
fallen: seit Wochen findet die 
Sportpresse immer phantasievollere 
Adjektive für die 12 Kilometer lan
ge und 15 Prozent steile Schluss
rampe von Vaduz nach Gaflei, wel
che die Fahrer voraussichtlich kurz 
nach 14 Uhr via Schloss Vaduz-
Triesenberg in Angriff nehmen. 

Die Tour-Karawane wird nach 
der Marschtabelle um 13.55 Uhr in 
Ruggell auf liechtensteinischen Bo
den fahren, u m  14 Uhr wird die 
Spitze dann in Gamprin und kurz 
danach in Bendern, Eschen, 
Mauren, Nendeln und Schaan (14.17 
Uhr) erwartet. 

# Nach dem RUfeübergang 
schwenken die Fahrer in Vaduz-
Ebenholz von der Hauptstrasse ab 
und beginnen den Aufstieg über  die 
Schlossstrasse nach Triesenberg. 

Liechtenstein und die Tour 
Mit Gaflei stellt Liechtenstein be
reits zum sechsten Mal in der 
40jährigen Geschichte der Tour-de-
Suisse einen Etappenort. Erstmals 
w a r  Vaduz im Jahre 1947 Ziel einer 
Halbetappe, die vom Schweizer 
Wal ter  Diggelmann gewonnen 
wurde. Im Feld befanden sich da
mals so bekannte Radsportgrössen 
wie Ferdi Kübler, Fausto Coppi, 
Constant Ockers und der Tour-Sie
ger Gino Bartali. 1957 war  erneut 
Vaduz Etappenziel: Tagessieger 
wurde der Italiener Cassano, Ge

samterster Pasquale Fornara. Zum 
dritten Mal kam die TdS 1962 nach 
Vaduz, w o  sich Luigi Meie als 
Tagessieger eintrug. Sieger der 
Tour wurde damals der populäre 
Hennes Junkermann. Schliesslich 
gewährte die Residenz der Tour-de-
Suisse im Jahre 1967 zum vierten 
Mal Gastrecht. Der Pokal des Ta
gessiegers ging an  den Belgier 
Rijckeghem, das Goldtrikot trug 
Gianni Motta bis zum Schluss. Fünf 
Jahre später, 1972, war  Schaan 
Endziel einer TdS-Etappe von Lu
gano. An der Spitze traf der Italie
ner Polidori in Liechtenstein ein. 
Gesamterster wurde Louis Pfennin
ger. 
Zum siebten Mal ein 
Liechtensteiner im Teilnehmerfeld 
Mit dem Schaaner Roman H e r 

m a n n  nimmt bereits zum siebten 
Mal ein Liechtensteiner aktiv an 
der Tour-de-Suisse teil: 1952 und 
1953 war  es ebenfalls ein Schaaner, 
nämlich Bertram S e g e r , der die 
Tour zweimal im Mittelfeld des 
Klassements (3S./36.) beendete, 1953 
den Bergpreis auf dem Ricken ge
wann und durch seinen Humor zu 
einem Liebling des Publikums 
wurde (bei Bummelfahrten spielte 
e r  meist auf der Mundharmonika). 
Bertram Seger verstarb 1962 erst 
34jährig. Bisher mit Abstand erfolg
reichster Liechtensteiner war  der 
Schellenberger Alois L a m p e r t ,  
der die Tour dreimal, 1956/57/58 be
stritt, wobei e r  sich 1957 im ausge
zeichneten 17. Schlussrang klassier
te, den Bergpreis auf dem Gotthard 
gewann und auch im Gesamtberg
preisklassement den 6. Schlussrang 
erzielte. 1963 versuchte sich Adolf 
H e e b in der  Tour de  Suisse, 
musste aber vorzeitig aufgeben. 

Volksfest auf Gaflei 
Auf Gaflei will man die Tour-Kara
wane mit einem kleinen Volksfest 
empfangen, das bei schönem Wet
ter bereits heute vormittag um 10 
Uhr beginnt. Ab 14 Uhr spielt die 
Triesenberger Bauernkapelle' auf 
dem Festplatz beim Tourotel zur 
Unterhaltung auf. 

• Unsere Aufnahme zeigt die letz
ten Kurven vor dem Ziel auf Gaflei. 
Eine Markierung auf der Strasse 
weist die Fahrer darauf hin, dass  e s  
noch 1000 Meter bis zum Ziel sind. 
Einige werden wohl erleichtert auf
atmen. (Bild: X. Jehle) 


